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Ä u n d m a chu n g. <^)
Zur Verpachtung der beide,, Idrianer Aerarial-Mahlmuhlen an dem Nicova Vacheund

«!« Idnza-Fluße wird am »8. I^ ly d. I . bei dem k. k. Kreisamtt zu Adelsberg ein?
"ersietgerung abgehalten werden.

Die Bedingnisse derselben sind folgende: ^ ^
' . Jede dieser Mahlmühlen wird besonders verpachtet; zur Wissenschaft der Pachtlizitan-

len aber bemerkt, daß die bei der Nicova Mahlmüyle befindliche Säge forthin u, der
Acrarial »Regie verbleib?, somit dcr Verpachtung nicht unter,o^e„ werde-
. ^ 2. Das k. k. Bergoberamt Idr ia überläßt den Pächtern besage Mahlmühlen, deren
?ede H Gänge hat, in »hrer qesenwärs!gen Einrichtung, und mit den dazu gehörigen Wohn-
Zebcmdkn zur Benützung, und zwar von l . August i « , 7 . bis dahi>, >6l8,

3. Äas Bergoberamt wird den Pächtern die Mühlen nebst dem in dem rückwärts bt.
sln.i!chen Verzeichnisse ausgeführten Fundo Instructo übergeben, die Pächter bleiben aber
vnlninden, nach erloschener Pachtung dc^Fundum Instructum in eben dem suten Zustande
Hur- ckzusiellen, als sic selchen überkommczi werden.

4 Die Pachter sind verbuuden den bedungenen jährlichen Pachtzins in Quartalsraten
VoN'in^n zu bezahleil.

F Die Wohngebäude, das Gerinne, die Wasser-und Kamnnäder nebst den Drillingen
^ r M.hlmühien uxrd das k k. Besgoberamt als Verp<ichtcr rcparlren uuy unterhalten; die
N^parazio,'. lind Unterhiltung der EinriHtun^sstücke, und «Les llhrige ohne Ausnahme,
ia lelbst ^e neue Beisch.lffung der in dem 5̂ >ndo instr^icklo, weichen der Pächier von dem
^elgober<imte zu:n Gebrauch erhalten w i rd , nicht bcgrzsscncn, zur MahlunH erforderlichen
^tNNch ung hi, ^gen , wird den Pächtern obllegcn-

, ^, Den Pächtern ist qestaMt, in Gemäsch?:t des bereits bestehenden, in beyden Mahl«
suhlen auseschla cnen M c h l u n ^ - T a r i f t von d?n zur Mahlung kVMmenden Früchten 2 ls2Pf .
°on Hundert als Mchllohn^ abuinchu en.

7. Wey'.i die Pächter tie bedungenen Zahlungsfristen nicht genau zu halten, mehr als
««n bewilligten Madllohn abnciMcn, oder gründliche Klagen wegen schlechter und verdorbener
Mahlung vorkommen sollten, so soll das Bergobcramt befuqt seyn, nachdem die Pächter
^ln'«brr schon einmahl werden zurechtgewiesen werden, den Pachl e in f t t i g , mir Entzie-
«'llug des voraus erlegten quartallizeu Pachtzinses au zuHeben.
^ , 8 . Die P ^ t e r sind verbunden, z-ll- S-chersteüung des Kontraktes von jeder eizelneft
^uh le en«e Äanzion m t Zivey>nndert Gulden bilwen ,4 Ta^en nach erfolgtcr Ratifikszio«
kks AZita5io!?s"Piolok'lls entweder b.wr, oder in Realitäten zu erlegen.
. <? Den Pächter» ficht e5 nicht zu, unter was numer sür einem Vorwande vder Titel ,
tty es wegen -?. ,rüß3M, oder zu kleinem Wastt r , wegen Vilsandung, oder Verminderung
°kr Papilla^o^ u. f. w. eine E>ttschäoigunq, oder Packtverm., d'runi; anzusprechen.

1̂ « Vor B?-mn der Lizitazion muß jeder L zttant e<n Reugeld von Fünfzig Gulden,
Mttall<Mün e eri?c;e!7, welches den PaHtsritekeln nach gelegte-' Kauüon, den übrigen Li-
Mamen adc7 l̂ c,ch h?eiid:^ter Lizitazi^n zurückaesteüt werden wird. Gollts aber der Pachter-
«cher ^ d?r F )l^e den oiesfälligcn Kontrakt nicht fertigen wollen, oder die in dem sten
^blatz? >?d ,1./n? rauzion zu legen ausscr Ach^ lassen, so tst dieses Reugeld verfallen, und
«asfcib. f ä ^ dcm höchsten Äcrarw zu.

' . d.> ^ ^ ! ' q nss3 diefts Li;itazto>is-Protokolls, und der gemachte Meistboth stnd nach
«ktn -, chluff : ^ y , , s^, ^e '? ächter sogleich dergestalt verbindend, daß sie nicht
wehr zur <^ ^-,^. fs,z. d ^ Bergoberamt treten fte aber nur erst nach erfolgender
Vsbcn R ^ n ' , ' 5 ^ ,,» ^.^ N sksamkeit.
» . . , ^ ^ c ,- 0 ' , ' l i ^ r hohen Natifikazion wird, zwischen d?m Oberberqamte und den
>l7)t?,!i üi o>>'U!,1)!!- ZHrtra^ "ach dem Ichalce des Lizita;l0!is^ Protokolls errichtet
7 ^ " , zi ' c ^ , ^ncm Eiemular dle Pächt.l ttn klassenmässzen Vtempel zu verhüttn

, '^ So ,vi? n.ich beendi^el' Lizitazion kein weitereh, weun auch vvrchcilhasttres An«
"^ mchr ün^nommcll werden wi rb, l^ w i M n a«ch n^r diejenigen zur Lizitazion zu^ß-
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C i r k u l a r e . ( 2 )

des Küfers, kö^iigl iüyrischm Gubernmm'.
Fu? emize 3kb?l'qattN!Ml« und Knapper-, wird ein neuer Ein , und Acisfukirs;o3 festgesetzt.

- Se . Majestät baben in Folg? eines so eben eingelangten hohen Hofkammerdekrrls vom
22. Iuny d. I . mittelst a3?rhöchst?5 Enrschiießllng vom 2. besagten Monats die in d3m un,
ten stehenden Tarifs? ench^llene«/ von der k. k. Komerz. Hofkommission in Antr^^ebra chten
Ein - und Ausfuhrsjölle für eiliiqe LcderMtungen und die K«oppern zu geneümî en , und
zugleich zu befelilen geruht, d^ß diese nene-i Bestimmungen üM >. )>,'ly?. I . in den alt '
iliccnichlscheu Provinzen mit Einschluß des Königreichs I l lyr ien in Wirkung zu cmen haben.

T a r i f s
ber neuen Ein -und Ausfuhrszölle für einige kedergatt«ngen und Kippern«

p^-f. Einführe- der Au5,uhrs' ! ter
, Benennung des Artikels. zoll. p^teim zoll. Patents

?/o. ', . Bei- Bei.
!' ^ ii j ^ . ! v ! lüge. si/s .̂ ? la^e ,

1 M f e l - Ochsen, m:d Huhleder schmsch
yec,rbeit?t > C'e-itner ° 20 — —- (7 — 2F — —

2 ?uh - und Terzenledcr in Loh gearbeitet
« C e n t n e r . . . . . . . . . l? - t^ — «3 ^ —

3 psttnkleder » Centner 1 — — (.' — 17 2 —
4 -^alblkber säm^sch qe^rbeitet 1 Centlier . 125 O 2 ) 0 - » —
5 Detto in Loh acarbettete braun und

schwarze H u n d M l i t e . wie auch ^ers
glezchen Srieselickllfte, Vorschuhe, Um-
schläge u. d.y i Centner . . . . 4c, ^ , (<' — ,u — " -

6 ^noppern und Knopperumekl , wie?icker- >
doppln, sü^ktsHe E i ^ e l n , sder söge- ^
nanlite V>i onieli t I ü b r l zu 2 Äe^eu
zu " o M . . . . . . . . — Z ^ — > »^ ^ V

Laibach den 26, I l m y ' 8 »7.

Kundmachung. (2)
Auf Mlanqen des k. k Tri?!3er-G:lt»?rniums wird hie ̂ tt zur ,7sllj'm?ml'j, Wissenschaft

gebrqckt, daß bei dem Äa,:ist!-^5 z,l Buccari die erste Msso?s-Stel le mit de î M r l i -
cd?« Gefalle p-^ 6sio fl. M M . ,u besetzen lst, und daß dlejenicen, wttch' îrscsbe zu er-
halten wun,chen, ihre mit denWahlia'hiqkelsSdckl-ften aus tempülittscken nnd^ust,tzfack'?, dannZeug-

, nlss^n ub?r gute M o r a l l l ^ , lind dollksmn?le ^'?,!,,t!nß der de.lisch?n ^ ttai^n-lm?;,, illnri«
fch-'?, ober einer Hyüer,« slao sche-, Z p - che beleben Gesuch? bis <. A ü M d. I . bci ^emk.k.
K '!s>',!Nie 5n § r̂ne ??n,;>!? '̂!i ?iih?.i. Nibach den 2.8. ) l iny »8,7.

K u n d m a c h u n g . <2)
" " - ^'>s' ^ „ des Triesser^Guberniums hiemir allgemein bekannt q-ma^s/

"^"ime die Stellen eines Magistrass-Pr^'cs nnt dem jähilichcn
>̂ e« Assessors mit einem Mrlichen Gehalte pr. «oo ft.

' ^ "^ welche eineu / oder den andern dieser Plätze zu



gen haben. Laibach den -ö- Iuny »8«7- ^ . ^ — .

Gubernial Verlautbarung. (ZI

^ ^ N ^ t ^^^ÄmZ's t ^ ^ ! ^ ^ Ä ^ e Stnwtcr.-StWnz

^ e ^ e l c h e den Genuß d . , s S t . M M m s ^ ^ ^ ^

blauer , dann mir dcm Msälllgen Bewche über d ,c Inoerwa^ckat t mt ^ m ^ N ^ e r de
lebten Ges.che längstens l'.Z '<>. Angust bey lener^tudien - Dlfek,.on , unter welchn ,»e
dermal stehen, n'^l-cichen- ^a lba^ , <nn '^4- ^ m y >d>7. ^^^.^_^^^»^«

"" Kreisämtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g ^ ^ ' ) ^ . . ^ . , . . 5

Na<b dem in der Station Kraxen mit Ende August d I . die Verpachtung der M l l t t ä r -
Vorsva>in zuEnde acliet, so hat Kreisamt des Dienstes erachtet, zur ueuersickcn Verpachtung
vom 'ten S n i e m ^ r « « ^ bis letzten August »3i3 zn schreiten, und z»r Vornahme der bieß.
sahnen VfspüchtMqs Lizttazion d?u 26. I l i l y sesilusetzen. , ,. ̂  «. , . , . ,

^ ^ 1 ma. a'^ M w ' . a h m s Liebhabe ,on der Vornahme dieser yzttaz'on, welche m
K r a m m 9 Uhr frübe wird abgehalten werden, v m U ^ q e t , .md ^je lbcn zu dte»er L.zl-
^ l o . ? e ^ d ^ wird denftjöen „°ch bedeutet, daß die dl ßsälügen Bediogn.ße lägllch .z° dc«
ftsizesstzlen Awtsstundcn i^ dieser Kanzley können eingesehen wetten.

6, K. Kre, sa >nt ain 2 g -̂ en Iuny ^ 3 >'. ^ .
^ __̂ _ ,— ^ e r l a u t b a r ,! n q. s,^) ' . .

Bei dem k k Kreisamte zu Äarlstadt ist eine Kanzeley Bothensielle mit einem )uhr<5 -

f ü w . ^ ww'legen Au? dle später e i M ' M d e n Ge,uche w^rd ke,ne Rücksicht mehr ge-
nommen werden. «. „ .

^ k. Kreisamt «a'back am 20. Iun? ' 8 ' 7 -^ k. Kreisamt «a'back am 20. '^mni , s < / . ^ „
V e r l a u t b a r u n g . (Z) oa ̂  ci

, I ' i Fa,Ze boher Gubern-al.Verord!UM5 oom 2Z. d. F.Zahl .778 wud zur Bey ckaffung
des für die öffentlichen K ^ l n M für d,e tünftigen Wintermonathe er fer ter lMn Holzeö eme
öffentliche Lizitation anaeordntt" werden. ' ^ „ ^. 5.. . cv, ̂ .
. Nachdem ans den Bcda'fserhcblmgen hervorgsket , doß sm- dtt vcrjchttdencn Branche»

eu' Bedavf von 6Zü Klasttrn ersodert w i rd , so hat man z u r B e r M M m g d:c«cr Q l i a n t l M
"« l dc« ,^ten des tünftigeu MoliatS Huly die dlebfäliigc Lizitazion Mlsgejchrltbcn. Es
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'Verb?« bemna-ß alle ?ies?5mras-?m'lgei eingeladen an dem ob?!? bestimmten Tage um <?,
Nt)>' frühe ia dlcftr Ä n^k.n^l'.y ei'schclneii zu weilen / um oer ülesfäiligcn r'iztlgzlon.. wo-
bey sib jedoch di5 Genehiu.^l 'g höherer Behöbe lwl'dchalren w i r d , beynchnen zu können.

Die Llz,tt>l;!INS'Vl,'d!lig.jli;ft können in den ^cwöhnti'^en ^ m M u ü d e n , dü5 ist oon c>
bis t« Uhr frühe lind von Z bis 6 izhr Nachmittags in bleser Kanzley eingesehen werde»'. >

Ä. k. Kreise,>it!.'aibach am 27. Fünn 18^7.

Stadt 5 und Landrechtliche Verlautbarungen.

V 0 1 h?iw k. k Hwdt-u. id l^zidl'echte in Kr.,m wurde üb̂ er Anlangsii des k. k. proviso^
UiU^l<iMles in DeNl 'etH,; der A^nen der bicrorlt^eü Haliplsiadipfarrku'che Gl«. Niklas als
gesetzlich? »jZ E>'be^ des aüi «2. Hezcmbc«' l s » ) iin hiesi;eil Pl'nsterhan>se verstorbenrn Wel t^
M-jejiers Barlhelm,5 ."ov^-sch dle Vol1,,«dnn^ sämM'licher Vcrlaßgläublger bewi3igl'.

Es haben sonach alle jene, weich? entweder als Ei 'den, lils O!»n«biqer, odee mis was
immer für einem ^DHss v'lM?e auf difsni'?)^achl.ch einen qüttlHen Anspruch zu h.iben ver« ^
Weinen,, am 23. J u l i d» H. Zorn?^s«>c;5 u-ii y .zht» vor tmsem S f a d ^ u n b Landse^t? zu er?
Meinen , und ihr? allf.iiii.e> Horo.l ' lni^l '. uüd .'inspi-uche so g?wiß geltend zu n:a,chc>i, w ^
drigenö diese»- Vei-l^ß nach Vn'schc,fl oci' G '̂se^e ob^eha^el t , und ben dazû  erllä!.'tkn Erbe«»

B e k a n « t m a ck <! ^ a. s>)
V o n dem k. s. Sradd lind 3al,dreck^e in Krmn w-rb M n ' - l ch f e ^ . 1 . 1 ^ ^ ' . ^ ^ ^

Gn^bey. dem U m ^ n d e , daß be« der m der Gr t tu t t on^ ' i / e d" , ' ^> ! - m Ä . ? Ä ^ ^ 5 ^

zu^eö vor diesem, Gerichle ab^hallene dritten ^eilbie k 'nns ' . / . .7 ^ 7 '̂
gehörigen,, in, der Grad.fth. Vorstadt allh-er ft/^ s. N o ^8 i ^ e . ^ ^ . M ^ ^ s
.4.9 st. M. M . geschähen, H'.nses, und des em O ' ^ iL.nem/ 5 s ^ ^ ^ ^ ' ^

kl .^^r erschlene^ l!?, auf ferneres ^ns.lchen deö El.kuti°n^erber7 von .tsem O ^ e
Mch ttne nener^, Fe-!hlethmvqstaFatzung <,ns bcn . >. Au^st w. I . B.rmis^'F ?m^? ^
mr dmem «tadt-.nd Landrech^ im.- de,n Beisätze bestimm worden, dnff cn. , :'ld .
m d.e Ex-ku^n qe;og^en Rwlttäten anck bei dieser njchr'kum den ( ^ c k ' ^ , wertk oder
wr.ber verkanft werden ft5te.,, sotcke bê  derben „,ch , , ^ r „re-n S ^ ^ g ' ^ ' 5
Kani^seben werden wurden; w o ^ sokin die Kn.fl.lstiien zu erscke.nen nZ Zem 3 Ib^ae
wrge/^den werden, daß es ihnen sreystehe, dl> Sck'ä^.m n>,i> die «'er . ,f^ l i . / ^ ? ^
Ur dießgerichÄiche^ N e g W ^ r z. de. gewöhnl-chcn A . m s ^ "n e^usehe^ ^ ^

Laiback am 27r?n Juni 18 l 7. ^ ,^v,..

n> x , , ^ ^ ^ k <d ,r n t n̂  a ch m n, g^ i^, >
^ " , dem f ?, Sla>l-und ^andrechte in K,ain, w.ld a»s Ansuchen des ^,s.ys Jaum

GW BeoMMch^ttn ^ J o h a n n K i l i . . ^öerlM. t,,siame,u<,^en Unire.s.1 Erben de5
^ ^ ' ö ^ W z ^ : ^ : ^ ' ^ ' ^ " " ^bun. H.lew pe„^irre/,e.che°.

W seye row diesem, Ge^chte z„r Er^r fHu^, des al!^^en'LoPyss.wd^ dkes^ Mr -
Mbenk^dte TaLahung, auf den 4, M g M w. F.. Vormiltafts u i i ^ «ihr oor diestm Stadt ,
m^d Lv^drechle beMmmi w07den°„ be? welHer aü,e, M e , wclche a«,f ? softn V e r l ^ o.ls w<»5
H^eR w nnem RechtFgrunde eiu?l» Anwkuch zu daben oermeinm so «ewiss' »u esfOewew
2 A.! k . ? ^ ? a^l^ben had^ werden. widriges der Verlaß MÜlig abgch^M

ZMyHch MV HI'len, I,uni, H.L,̂ ,, '
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B e k a n n t m a c h u n g . ( » )

Von dem k. ?. St i ld i und La^drechte in Krain wird bekannt gemacht: Es seye vo»
diesem Gerichte über Ansuchen der Maria gcbohsnen T'cherne, nun verehelichten Podgrai.
schek c l j z„ dem Berlaße ihrer den 22len Dezembe? i g ' ^ in der Gradischa Vorstadt N. 49
versto-dcnen Mutter , und Wnehinl, Elisabeth Tfcherne bedingt erklärten Erbinn, zur El»
folsckunq deS alltällißsn Paßiosiülldls nach H in tu l t dieser Erblaßelinn, die Tagfatzung
a'^ d n , , . August >v. I . um 9 Uhr Vormilt^gs pon diesem Sladt . und Landrechte be.
ftlmm! woide-,. zu we-cher alle j^ne, welche aus was immer für einem Rechte auf diesen
Vecluß einen Anspruch zu haben vermeinen, so gewiß zu ersannen, und bei selber ihre
Kotierungen anzumelden haben werden, als im widrigen gedachter Verlaß gehörig abge»
hebe l t , nnd der eMailen Erbinn eingcantwyrtel werde» wird

Laibach,am 2/st ^ I ^n i 13^7.

V e r l « u t b a r u g. (2 )
Vün tz?!N k. k. (Ztadl-llnd LandrechtT in Krain wil-d hiemu öffeinlich becannt gemacht:

es seye vo,i diesen Geribte <Ull Ain'-lch^l der Fl'cil, ZezlliaÄ/.äft-in ron Mersperz, und An-
to«na Gräfi ui wn Alapai beiden gebobr,ie<i Freynuien vo^ Bl«I,ck,qratz dann den Fräulen
Naüetls, und M.lria Frcyilinen l.̂  BillickiqrW als bedin',tcrtlattcii Erben, zur Erforschung
bes i>!lf^lig?n P^ss'vsih«r a,n 10 Dezember 1316 alltner ohne Testament verstorbenen Schwe-
ster FranSapftle verchelichteii Freyinn o- Apfalserer, grbohrnen Freqinnv. BMlchiratz, die Tag«
s"tzun.z cmf den 4. ^iiqil't <3'7 um c) M r Vormissa^s vor diesem Stadt«und Landrechre b?-
üüNlnr worden, wozu a!e jene, dl? auf diesen Verlaß aus was innner sür elnem Rechrsgran-
b? ein?!-, A.ispl'uch zu hal'?u vernntiieu, so <zewiß zu erscheinen, und ihre dießfälligen, For-
del'un^ei, anzn^bcn ĥ b n werd?,,, wtdNMs dteser Verlaß gehörig abgehandelt/ und den
tMattcl , Erden eingeanwortet werden wird. Latbach am 20 Juni »8»7.

V e r l a u t b a r u n g . ' (2)
Von d,?m k. k. Otads?u d L^ndrechse in Krain wird hiemit öffeiitlich bekannt gemacht,

es sey? v3!, d-si n Gerib>c a^f V e r s e n , des Bezirksler-ichss der <Vlaatshr'rrsckast Sitt ich
lN der dort a'ibänqiq'!: ^r?kutic",äs,,chss den.)uliana Primitz eh?gattl,ch Anton Primitzischen
1l>üvm'ale!'b^mi wider Doktor ZlsifDn K<nl.,n als gerichsli,-t,-n Kurator des Niklas Fabiani we»
Z?^ in »)ill^. C. s^>l^ 1̂ 1 ^",2 <?. i ' kr. s.7Mllif ^'beilvsrbindl'chkenen in die gerichtliche
Vm?eia.?rlma. der ^ , i l ^ - F!^.,ni,sckfn Är^',i?r Nial'cn gewilliget und zu diesem Cnbe Z
Tk!'mi,se als: den ,0, 2.'. Iü l« u!,d " Ä^^üst w, .5. n> den ßetvöönlichen Stunden mit .

»em Bedeuttn h?stim n! w^dcn, d,,ß, w?N!i ?̂dach>? Wa>nei weder bei dem ersten noch 2 .
-vermine um den S hlh-i gswerchc, oder darüber an Mann gebracht werden könnten, selbe
"tt d?m drittem ss„,H „,i'cr d3>nselben veräußert werden w^den, wo^u die '<?auflüssigen a»,
^ bemeldete», Tägen :n d r̂ Spitalqasse hei dem Primitzischen Gewölbe z„ erscheinen vorge-
laden werden. Laibach am ' 7 . Juni ^317.
»— » „___̂  , , , ^ , ^ ,, ^

V e r l a u t b a r u n g (2)
Von dem k. k. Stadt-und Landrechle in Krain wird über Anlangen des k. k. hlerlsn»

" a vrop. Fiskalamts bekannt gemacht, daß alle jene, welche auf die in Verlust gerathene,
Als die Filialkirchen St . Nicolai ,u Obergradischa P^arr Arem lautende, 6 pr. Ct. Domess.
^'bltgarion Nro. 6 l dd. «. Februar '8as pr. Fa fi,, ails was immer für eincm Grunde ei-
^"''echtlichen Anspruch zu haben vermeinen, ibre dießsälltgen Reckte hierauf binnen , Jahr,
^ Wochen, und Z T-iqen so gewiß bey diesem Gerichte anhängig machen so3en, als im w i -
°"c,?n „ach Fruchtlosen Verlauf diese,- gesetzlichen Frist gedachte, in Verlust gerathene of«
' ^ 'lche Fondesobligazion auf weiters Ansuchen des Fiskalamts für kraftlos, und getödttt
" t l a r t , „nd die Ausfertigung eines neuen Schuldbriefes veranlaßt werden wirb.

! , " , ^ ^ n izten Juni l 8 l 7 .
3ur Beylage Nr0'54. ,
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Vermischte Verlautbarungen.

V e r l a u t b a r u n g l )
M i l hohem Gud. Dekcele von 24. Juni d. I . ist die Anst-ll^ng cincs Tchn lgeb ' l ' ^

bey der Tsioialschüle ln 5el Stadt Goltschce mil dem Gehalle oo>, jähni dl-.-i 70 ff. R. Ä .
auö dein Schllisondc, uU> iiurm Theile des eingehenden Schulgeldes vewi^lgn woi^- i l .

I^ne Leh^stanbs'Kani?<dalen daher, welche um dlcsen Dienst nerven wallen, haden
ihre dießfälligen mit den PlüfungszeugMen oelsthenen und an dcs bischöfliche KoiMonl iN,
gerichteleu Gesuche spätestens bis 7, tlugust hieher iinzuleichen.

Vom disckösiichell Konsistorium Laibach am Z. I u l y lZ«7.

Flschereyoerpachlung im Hirknitzer Se?.
Nachdem zu der mit diesämnicher Kundmachung oom 23. May d. I . auf heule aus»

gkschriben gewesenen Lizilaz'on zu Verpachtung der Fischerei?, und des Grat5schlagkS im
Sirknißer See keine Pachtiustige elschienen sind, so wird zu die^m ^nde ei:«e neuerNHe
Vessteigerung am 2,len dieses MonalhS von p bis 12 Uht V^tmiuügs in di.solttgcr
Amlskanzley abgehalten werden.

VerwallungSaml der k. k. Staalsdrerschllft Freudenthal om Z. I i ^ i ,8>7.

B e k a a n i m a c h u n g . ( > )
Von dem BczilkSgerichte der Slaatsherrfchaft ThitlN und KuÜenblU'n: zu L^ibach

wird allgemein bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen dcr App0llo«<ta Gestinlschor als
Vormünderinn lh'?r Kinder. und Paul Pltfch^r als Mitvo^wlind zur Elsorschung der
Schuldenlast nach dcm am 10. August v. I zn Tosiilze H. Z , iF verstorbene Mathias
Gostinlschar in die Ausschreibung einer A'iMsidungslagsahinig s.ew.Uigct, und salch^^us den
26. I u l y l. I . Vormittags um y Uhr in vjrser Gcrichtskünzley cn,q»ordl!?t worien.: es
werden demnach alle Gläubiger oorgcladc?', bey dieser atlsacschl-rdnt'n Tagsakunß'iole
Anspüche so gewiß zu ProtottU zu geben, als i m w i d i i ^ n dieser Verlaß ohne wcitcrs ab-
gehandell, und den erklärten Erben cingeancwortet weiden w i r f .

Laibach am 2 l . I<un ,817.

E d i k t . (-) . " "
Von de« Bezirksgerichte Trcffrn wird anmii bekannt gemach!: Es seyz-auf Ansuchen

des Herrn Ioftpb Imkouitsch Verwalter und Vc«tteier de? Herrschest S lpcnbera wid,^ ^ie
Chrle'ute Maldia und Anna ^npantschisch vom Oderselze, wc-gc-n in d,- H?r?!cvast Sk 'ß^«
bzrgische.Waißenkassa schuldigen 244 si. 12 kr. Nctalmnnze ncbst R bruvzlbindllibke-liN
in die öffentliche Feilbielhung der den s«dachren El>e!c!il?n geborten, der Hellschaft
Seißenberg dienstbaren z«, Ohersel̂ e l i lg^nocn. gerlöhllich a<lf ! ^ ft, q'sHähttn Realnal,
sammt Wohn-uud.WirlyIchaflSgebandcn im Weg? dcr En-kulion gcwiNiget i rc ,dvn, und
hiczu drey Termine, nemlich i'̂ n Ersten auf ocn 26. I u l y , den Zwrple^ aüf stsn 26. Au-
gust, nud endlich den Drtt t tn aus dm 26. Stpumber l. I . mn" oen Bi,'psHy.' blsiunml ,
daß wenn diese Realität weder bey den e^st̂ n nach z-wcps?n Ft!iytc:hul!ys:agsclh>itlft >u>0
den Schatzullgswerch oder danidtr nickt an Nann gcdrachl wecd?, s-lt'i,' bei' der SnlleN
auch uutcr der Schatz-nzg hilidanttgegibeti werden würde, '^6o',l, die Kansi.stige oorge«
laden werden, ^ die Kaufsdedinsiniße aber in dieser H?ctchlet.,!iU^ e i l f . ^n^ös lne i i .

Bezirksgericht Tr^ffrn den 2Zlen Iüny ,<U7.

Lizitlizions « Verla. tcürung. ( l )
Von denen in der B^nal nnd Carlilad'er Wa?!i^n'!'r v)cä?izr g l ^ s ^ ^ ^ n k. k, ^ ^

neral Commando wltd andurch kund gemaslit, d>isi in KeM do-' r H??'̂ ? ^ ^ ä k h ! ! ^ " ' ' '
ordn»,":Z zur Li^f'rnng.der —den sämmlüch di<plrittg?<l G5.i
I3»8 nölhiq?n vcrsch'edl'ncn Eisen . Male>i^ l j^ z,n5 Sor le^, , . , ,, . „ ,., ^ . ,
«8. Vl̂ ß,,st ,F!7 hier :n Agran, bei dem ' General' C^mwando ftibst.'n , früd um 9 Ut>r
eine bffenllichc Lizi'.azion abgehallen, ur«0 der Honttakt unttr d M Vo;b,chall d^l Hoheu Hof«



35
abgeschlossn w?rdcn w«t>. welche bei dies«'?

Llzilazio,i di? a!!ndc,ten Plt iße cingrhen. und ,!^ ^icht »mr !'.^l e i n ^ I lHe rhe i tS , Urklinoe
lcg'cünirett t ö l im 'u , lo^)cr!, auck zn? D^ut-g de? e ^ n g e g ^ ^ e n N^d.ndUakeltcn lme Kau»
zion von Eilt Tauj^ ld Onlden W i ^ ? l N'apcu.g e iUio^ l l ;.̂  l 'a^tk l l , oder ln öss^ulUchen
E^a ls .Oo l igüz ioncn , für jedes RegiN?nt, zn er lege im I ^? :de sti^d.

Die Zizilazio«, wtid entweder Regimenterweis, Lu,c< sin üiic z isammkn vorgüiommerl
Werden, wle sich nam i b dazu die ^ieferuligslustige pcrstchcu wallen, uud dahcr kau»
einer die Lieferung für t»as z . , uad ein anderel jene,für d<̂ ö 2. Regiment erhalten.

Zugleich wird abcr vor l^s ig er i imett , daß, w«nu die in dem abgeschlossenen Kontrakte
festgesetzte L,ef?rungszett der KoiurabeiU »ucht einh.illet, das betreffende Regiment berechtiget
leyc, eiMveder dte Licferu^g des Bestellen aufgcslcl.l^chrm Wege zu btt^eiben/llüb allen durch
d>e Verspätung erlittenen Schaden bei dem Konti ahe-uen pro Äcl'üno hct-cinzubrinqen, oder
das zu spät gelieferte Quantl im gnr nicht mehr anzunehmen , sondern die Bestellung noch
Gutbcfinden and^rw^rtö zu machen, imd für den F a l l , daß das Aerarnm, badl-rch zu'Scha«
ben käme, auch solchen von dem Konl^heüten hereinulbringen. Eben so find die Regimenter
verHunden, von dem Koittrchenlen nur dl^ lu Bcstclluüe gebrachten Amkcln nm den Kontrotts«
Vreiß abzunehmen, wogegün es ih>?en überlassen bleidt, auch von andern Seiten ihren B e -
dart nach Umstanden zu beztthin.

Ver Abl»rierlilißki- Pun^l fur c a^ ,. '̂'<? 1, - Rkgimenl ist des S taa l s°Ort Ol ina, jet?er
für das 2 . Ba: ,a ! -Rcgimenl a d " /> ' ' O c l P t t - i ^ i a Für die 2 Warasdiner Re .
y Mei ler bei Lleferungel: zn La« ^ H . _ . . ^ Or t B^c -ua r , hei WassclliefesUügen auf
bc.r Dran der Or t Tcrny. ' , am di.': H^^e ocr O r t Dudlü°chak; fü l die 4 Karlstädler
Regimenter endlich Ca-'lst^dt ve^lilum,.

Vorspsnu oder Äau-ffMf!)«'>! w i ld dcm Kontrahenten keine zugestanden.
Die O?fo?0!'5N!ßv', ,;s.d an''c ' ^ ^ß - ' , welche bei dicfe^Konnahlrt tnq einzu»

»rcttl, hadl'n, werden dsn Ll'.s'".' ra? N hiczu tigel»gs blsiimmte Kommissio»
«m Tage dcr ^izilazioli ö^s^l!!^,' i . ^H: werden.

Diejenisskn, welche ei^e so'- ,>ug unternehmen wol len, werden daher zu der
bevolstehendeu Li^itüzwn hieü^' ' o-o?..>öcn.

Zlgram ht'u Listen Zunp » ü ' / .
Vom f. k. General Commanho in Ve!» B a n a l ,

C 0 u r u r v - .̂ r 0 , sn u u g
Von dem Bezirksgerichte der Stäatsherrschafr S i t n c h , wird durck gegenwärtiges

^,'dikt allen denjenigen, d>.'!len daran gelegen, anmit bekannt gemacht: Es i'cye von dle,
scm Gerichts ,<: die Evvfiuing eines Konkurses übcr das cl.csammte im ^ande Krain be-
widlie bewegliche, und unt?cweal«che Vernlöqen des Iosepb Sadar, Inbabcr dcö Hofs^
^ukovitz gewilllqet morden. Dab^r wird Jedermann , der an crstgcdasbtcn Veri'ä'vlde-
«n eine Forderung zu stellen, bercchnget zu scyn glaubt, anmtt eriiniert, biö 25ttn
September l I . die Anmeldung ssincr Forderung wider den Vcrtrckcr d?» Joseph
^adarischcn'Konknrsina^e Herrn Dr . )osepb Edel'v.Födransperq bei diesem Vsz'sksge?
^'lchte, und in dieser nicht nur die Nicktiakett seiner Forderung , sondern auch des 5veck t ,
N'an dessen er in diese oder jene Klaffe gesetzt zu werden verlangte, zu cnvct'en, als w i -
"^tg"ns nach Vörsiicßung des ersidchunmtcn Termins Nicmand mehr au.iedor<f n ^ , ^ u ,
und dcvieiligen, die ihre Forderungen bis dabin nicht angenicldct haben, in Rücksicht des
^Nammtea i-n Lande Kraln desiindlichen Vermögens des Eingangs benanlUcn Verscbul-
oct?n , 0^^^ A'.-snabms auch dann abgewiesen seyn sollen , wenn ihnen wirN'ch ein Cvm-
^ " ^ ^ l 0 ! i ^ Reckt gc!>nsrte, o>?er wenn sie auch ein eigenes Gut von dcr Massc zu ^r-

^'x bau^'n, odcr ivc-ln ad?ch ibre Fordtt 'Mg anf ein legendes Gut ^<? ?''-''chn^ort^l
s ^ ' ^ ^ l c warc, daß c.lso solche Glaudi,z«/r, w!>nn sie ctwann in d̂  > schuldig
d a s ' ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ckulk nngcbmdcrt des Co^-pensanons-Elgentnums'o^cr , ,andrcchls,

lhnen sonst zu statten qekommen wäre, abzutragen verhalten werd«en bürden.
Bezirksgericht dir Staatshenschaft Sittich am 28. ^uny 1817.

— ' 2
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W o h n u n g zn v e r g e b e n .

Für künftigen Michaeli ist eine sckäne Wodnung mi t 5 Zimmer, einer Kuchel und
Speißkammer, einen Kcll?r und Holzplatz zu verlassen. Das Nähere erfahrt man am
Zoisischen Graben dcym Tischler, Haus Nro » und 2.

Versteuerung einer Hnde in O o i ^ n ^ Vcil^. (Z)
Von dem Bezirksgerichte der S^cusherrschaft Lack wird bekannt gemacht, doß über

Anlange der Maria Äarren wider Magdalcn., Fereb, gesetzliche Vormündcrinn ihrer ron
Andreas Ie^eb hinterlassenen Klnde?'wezea »00 fl. Landeswährung sammt Rebenverbind-
lichkettei-l in die exekutive Versteigerung, d?r der StaatSherrschasc Lack unter Urb. Nl!. 2529
zinsbaren, qerichNich auf I87 ft. 4o kr. geschähen, Andreas Iereb'schen Hübe in <3men3
V^s> H. Z. l ^ . v i l l , ^ , und hiezu drey Termine, nähmlich der Tag auf den 19.
I^ l l j ^ 20. ?ll,g. ^ d l g . S'pr. d. ) . j:desmabl Vormittags von 9 bis 12 M r im Orte
der Hübe m̂ c dem Veysase bestimmt worden ley, daß, wenn die Hübe weder bey der
ersten, noch'zw^riteil Fe:lbMhilr.h, um drn Schätz^n;sbetraq oder darüber an Mann gebracht
werden Zollte, solche b'y der drme>, c<u^ unttr der Schätzung hindanngegeben werden wird.

^ ' " ^""' > , , , . . , , , . , , . « , , , ,„ ,, . . . . —, — « . , , , , „ , , „ , ,1,

K u n d m a ch u n g. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Sraatshcrrsch^fr Minkendorf wird hiemit bekannt gemacht:

Es seyender Anlnigen des Joseph Notsckniq von GoZitsch we^en schuldtgen 41 fi. g . c.
knln. s^i^ o-^us^ ,n die öffentlich? H^llnechung der dem Mickael Zese von Goditsch angehö-
riqen ?er Hcrrscdaft Kreutz h-.enstbahrel, s.'mmt An- / u^d Zugehör aus 609 fi.40 kr. geschätzten
Hübe t ^ N k . 1^. 22^ et Nrb. fol. 23^ im Wege der Erkcuuon gewilliget worden.

D'i nun hi^u ^Termine, und ;war für den ersten der 25. ) u l y , für den zweyten der
26. A ig l'i und fur sien dritten der 26 Zepte nher d. I . mit dem Beysalze bestimmt wurden,
daß, wenn ix?!? Hub: sammtA-l-, undZu^ehor weder bey dem ersten noch zweyten Termine
um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden könnte, bey der dritten auch unier
der ^chä'zimg htndanngeqcben werben wurde.

D cs?m anch habe» alle jene, welche dießkäustich an sich zu bringen gedenken/an obbesag-
ten T^en srühe um 9 Uhr m dieser Be^irksgerlchtskanzley zu erscheinen. Die Ltzitazionse
bidinaülße köinen ^u gewöhnlichen Amtsstlmden hier taqlich einqesclien werden.

Blzu'ksgericht der Staalsherrschaft Mwkendorf 23. Iuny i3>7.

F e i l b i e t h u n g s e d i k t. (2 )
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über die all,

Ansuchen «ines Konkursgläubigers veranlaßte Einvernehmung und Aeusserung des Konkurs-
vnisen-Verwalters Lukas Luschar Richter zu Radomle in die gerichtliche Feilbiethung der
zur Konkursmasse des Simon Schubel zl̂  Radomle gehörigen zur Grundherrschaft Müch^
sietten dienstbabre auf »2^4 ß- gerichtlich geschätzten Äausrechtshube nebst ZußehLr zu Rs"
domle gewilllget worden.

Dahin zu der 30. )u !y und Zo. August d. I . mit dem Beysatze, daß diese Nealttät/
wenn solche auch bei dcr 2. Vm^eigerunMaZsatzung um den Schätzungswert oder darüber
nicht an Mann gebracht werden fönutt, sodann den sämmtlich angemeldeten Simon Schu-
blischen Kynkarsgiäiibcgern nach Masse cbrer Forderungen um dn, Schätzungswerth einge«
«ntwortet werden würde bestimmt worden. ,

So haben alle jene, welche besagte Realität gegen baar und zwar so l̂eiche Bezahlung
eines Drittels bes Mcistbothes und einKwelligrn Vennttressli'ung des Uebrigen, welche Kaufs-

. bedingnissen in der Kanzs?y genauer emgeseben werden köune»,, an ßch zu bringen gedenksn,
an vorberührten Tagen Vormittags vLn lo bis 12 Uhr in hiermige Amtökanzley P er-
scheinen und ihre Anböthe zu Protokolle zu geben»

Bez. Ger. Krcutberg am 20. Iuny !g»7.
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V^n bem B ^ t t ö g e r ^ l e ^ ^ ^laalvhcrl'.ck.ft i!ack wlrl) bewm g ^ b e n , bag aus
Ans.^e.v d?S Ocar., Kissovnz wider ^c . rg ^m-schnur wcgen ,n s°lge ^Nthn Z v..u . . .
Noo, iH>4 zaerlaniu^ 6,)l st samnu o^bcnvert^-dlichlcue,' ln d°e efetuNvc Verzwge^mz
der r̂ ,- S^cltöbcrrsch^ft unter w'b. ^- ' . '^7' zinsbaren, gegemvarlig auf Nahmen oev ^yo.
ma? S ^schincr arundbüchllch umgcsu^w.cn , siericktlich aus »63 ß. ZZ tt- u»o nm
Ansaai und I < ^ ( w inFUu^w ^,f ^ .0 fl. .5 kr. geschähen Hub? «n Scheroulmnverch
H. ^ . 2 , ^ gewilllg^ mid h,c^u diey Tclnnne, nähml ch der Tag ^a»f den -2>. I u l y ,
«6.^lllss l-nd 2^. Eept. d. I . ic^dMühl vormittags von y dib '2 Uhr im Otte der
chb? mit dem Be>,a:^ best l'.nnl worl^n sey, daß wenn die Hübe, sammt Zugehör weder
bey der er«!?!,, noch ^veyttn FeMech^g um den Schätzungste.^ag odev dc>rü!:?r. an Mann
gc^cht werden ftlue, solche ,l)l der drttttn auch uitter der Schätzung hindanngegeben
werden wird.' Beurksqkrlcht ^f^tt.berl'schaft Lack c>m> ^7- Iünr, <3,'7. ^

F e i^ b < cth u ng s c d «t t. (2)
^0« dem BeKksacrickle der Hellichatt Gcknccberq in Innerttüm wird bicmil be« .,

kannr gemocht: Es sene ant Anlangen deß Siephcm Ir,fhna Bü'.gcr aus der «Zladt Laas
in die onelUl'.chk F-ildltthMg ter tem Mathias Ha^e gMl iqen , i-nlei-Urb. N lo . 43 der

. Herrschatt ^chneebcrg dienstbare«, , ;m Orte Podzirk? ln ^cr Psarr ^aas llegeliden . gerjcht.
lich auf 2so fi. geschätzten ls^tel Kau/rechlSbude wcgcn jchuld^e.i 58 st, lF kr. c. 8. c. im
Er?kuzio>iswege gewilligtt wordcu. Da m>n zllr Vorname dieser Fciüntthung drey Versiezge,
ruugblcigs^uu^n nähmlich die erste auf den 30. I u l y , die M i t t auf den 30. August und
Ke dritte ^uf den Zo. September d. I.,jedtv!nahl um 9 Uhr Frük im Orte Podzirku mit
dem Peys^e bestnnmt wurden, ^ß, 'wc i f is>^,cht t ,s4cl Hübe weder bei der ersten, noch
»weite,, Fmbie.hlnia um den Sck<ltz lng^?s'd oder darüber anM^nn gebracht werben könn»
te, solche l>cl 2er dritten auch u>iter der Schätzung hind^ngegcbe'« mei'de» würde; so werden
h^'lnt di? zkausiustzgen dazu zu erscheinen vorgelawi. D^e dicsfLligen-Verkaussbcdingniße
können in dösiger Gerichtskanzley eingesehen werden.

B?ilrkkg?r,6U Scknecbery c>m 26. ^!,:ny l . ^ , / . ^

V 0 r l a d u n g b e .' l k t. (2) . . . , . . , « .
Von d?m Bezirksgerichte der Herrschaft Schnccberg im Ilinerkrain wnd hiemtt bekannt

Zem^chr: Es seye Anton Drobnitfch Grundbcsi!z?r zu Großablak den 22. April d. I . 5K
i n d ^ w w gestorben, nnd werden hahcr alle jene, die auf dessen Verlaß^ aus was tmmer
für einem ^chisqnmd? Ansprüche zu machen vermen'.en, am 2Z. I u l y d. ) Vormittags um
9 Uyr in d>'.sl̂ er Gerichtkanzley um so gewtsser zu erscheinen, dalelbst chre Forderungen a»,
,^n?lden, und rcch'säülig darzuthun, vZ^eladen, a!s sonst der Verlaß, ohne wetters ordent-
lich abgehandelt, m>d den betreffenden Erben ein.;eantwortet werden wird.
_^ Bezir^^ericht Schneeberg am 2. Iuny 'L17. ^ ^

' ^ " E d l k t. (2)
Von dem Bc^rksacrichtt der Herrschaft Sckneeberg im Innerkrain wird hmmt bekannt

g/geb?,^ hzß ^ ^ Nl,e, welche auf d,e Vcrlasscnschaft der zu Danne »n der M r r i!aas ver.
ftorbc^n Ehtteute, Jakob, und CNKarma Kondare aus was lmmer fur einem Rechtsgrun^e
^nivrüche zu machen" vermeinen, solche bei der diessaüig auf den 24. I u l y d. I . Vornnt, -
tags umyUkr aufdasiaer Gerichtskanzley bestimmten Tagsatzung so gewiß, anzumelden ha-
be-, M sonst der Verlaß ohne weittrs adqehandelt, und den vorbandenen Erben eingeant,
Wonet n'erd'', wird. ^curksqericht SHneeberg am 9 Iuny «8 »7.'

Fe'lblethungs-Edikte (2)
Von dem Bezirksgerichte' der Herrschaft Schneeberg im Fnnerkcam wlrd hiemit be-

kanut gemacht: Es seye auf Anlangen des Kasper Zußner aus Altenmarkt bei Laas in
dte offölttliche versteigerungsweise Feilbiethnug des dem Mar t i n Maguschar gehörigen

Nro. ?^ ,s/^ der Herrschaft Schneeberg dienstbaren im Orte Altenmarkt bei
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An-und Zugebö? wsgen schuldigen 52 ss. c. ?. c. lm Ercknzionswege gewiüigef und zur
Vornahme derselben der 3 i . I u l y , der 29. August und der 26. September d. I . jedes«
niahl um 9 Uhr früh, im Orte Altt'imarkt mit dem Beisätze bestimmt worden, daß,
wenn gedachtes Haus weder hei der ersten noch zweite!, Fcil'oietftung um den Schätznngse
werth, oder darüber an Mann gebracht werden könnte, solches bei der dritten auch
Nnter der Schätzung hindanngegcben werden würde.

Dessen die Kauflustigen mit dem Bemerken in die Kenntniß gesetzt werden, daß zu
ihrer EmsichrnehmunZdlediesfalligen Kaufbedingnißeanfdasigcr Gerichts-Kanzlei bcreit
liegen. Bezirksgericht Schnceberg am 2L. Iuny 18^7.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Zu der am Huten M,n, d. I zur aü^meiuen Kenntlß gebrachten Lszitanon des i« ber

snkündiMg spezifizirten Bedarfs an Kanzley-und sonstigen Erfordernissen .. wasche den 28.
Iuly l ? t / bei der k. k. Taback und StämpelgefäLen,Administration hier in Laibach abge-
halten werben wird, werden ainioch >6 >̂ f feiner

>8 P , miltltrer
und 6 Pf gröber Spagat beigezahlet.

Was hiermis zu Jedermanns Wissenschaft erölfne' wirb.
Laiöach den 27,en Iuny ,«,7-,

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Sl-aalsherrschaft Tylirn und Äcilfenbrnnnzu Laibach wird

bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des A,tto>i Pci'dan in Vertretung seines Ehe weibes
Mar ia , wider Lukas Hlebsch, dann dessen Oohn und Vermögensüberhaber Andre Hlesch
Oberhruschitza Nro. 2. wcaen laul dießgfl'ichl̂ lichen Vergleichs vv!, 2osen Oktober ^815
schuldign 4F si- sammt Nebenoerbindlichkeiten i» oie execuno? Feilö-etdung bestem Schuld«
ncrn Lukas und Andre Hlcsch gehörigen, am 2ilen März l. I . executive auf 166 si. ae«
richtlich geschätzten Muütlar.Vermögens als Vieh und Wä.en lzewllllgtt, und oic dießfälli«
gcn FeilbikthunBtagsatzungen aufd?n >7!-cn und Zlsten I^ ln , dann i^ten August l. 3>'je-
derzeit Nachmittaas um Z Uhr zu Oberhrusch^a, 'n bcr Wohnung der Schuldner Halis
Hro. 2. bestimmt worden, wozu alle Kauflustige zu erscheinen hiemit yorgeladen worden.

^ < i ' b < ' < ^ f » e , ' > ? s ? , i ^ " n n > , ^ > ? ,

Verstordeue in Laidach.
^cn .^^. ^uny.

Dem Jakob Ierscheg, Maurer, s?i,̂ e Weih Maria, alt 42 ̂ h r , auf dei' Po2ana. Nr Z4.
Dem Herrn Johann Zach, Handlun^-Spcdttcur, f. Kind Anna/all l s< : I , amPiatz, ^ 3 ^

Dcn -. Iuly-
Herr Johann Pehani Hantelsmann alt 4ä î ahr am Allenmarkt. »3.
Schwester RvsaUa Haits/Urschuliner Ord^s, alt 2a I^h:-, im Ursul. Älostcr.
Andreas Kraschovltz/ Zünmermanu, alt cw Iahi ' , im Clvil-Spital «.

D?.1 2.
Varia Gutman/Krilmerinn, att 44 I>:h<-/ :m Eivi l 'Spltül. ».

Den Z,
Ursula Menziin, eine Spitalpftü-chnerin!',, alt so Jahr, im Clvil.Vpltal. ><

Den 4.
Joseph Krauß, ein Armer, alt 60 Jahr, i,n Cioit -Spital. «.

D?n 6,
Herr Johann Bap.' Jäger, Ht»ndclsmann, alt 62 Jahr, nächst der Schusterbrücke 254.'
Herr Anton Wernig, der Heilk Doktor lind Klejßphysiker, alt-v Izhr ,„ der K a M . V V l l l ^


